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Vorlage 
für die Sitzung 

der staatlichen Deputation für Gesundheit 
am 20.03.2014 

 

Kampf gegen Übergewicht und Fettleibigkeit bei Kindern und Jugendlichen aufnehmen 

 
 
A. Problem 
Der Antrag der CDU ‚Kampf gegen Übergewicht und Fettleibigkeit bei Kindern und Jugendli-
chen aufnehmen‘ vom 15. Januar 2013 (Drs. 18/725) wurde mit Beschluss der Bremischen 
Bürgerschaft vom 14.03.2013 zur Beratung und Berichterstattung an die staatliche Deputation 
für Gesundheit überwiesen. Die Daten des Antrags beziehen sich auf eine Antwort des Senats 
auf eine Anfrage der CDU vom 10.10.2012 für die Fragestunde der Bremischen Bürgerschaft im 
Januar 2013 (Tischvorlage v. 16.11.2012).  
 
 
B. Lösung 

Siehe Anlage „Bericht der Deputation für Gesundheit“ 

 
C. Alternativen 
Keine. 
 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender Prüfung 
Keine derzeitigen finanziellen und personalwirtschaftlichen Auswirkungen. Beide Geschlechter 
sind betroffen. 
 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Nicht erforderlich. 
 
 
F. Beschlussvorschlag 
Die staatliche Deputation für Gesundheit leitet den Bericht der Bremischen Bürgerschaft zu.  
 

Die staatliche Deputation für Gesundheit empfiehlt der Bürgerschaft, den Antrag  der CDU 
„Kampf gegen Übergewicht und Fettleibigkeit bei Kindern und Jugendlichen aufnehmen“ abzu-
lehnen, da 

 zahlreiche Empfehlungen des Antrags der CDU durch die bestehenden Aktionen bereits 
umgesetzt werden.  

 die im Antrag der CDU umfassenden und weiterführenden Aktivitäten in der vorgeschla-
genen Form nicht umsetzbar erscheinen. 

 das erwartete Präventionsgesetz als geeignete Basis angesehen wird, einen relevanten 
Beitrag zur Linderung des Problems von Übergewicht und Fettleibigkeit bei Kindern und 
Jugendlichen in optimierter Form zu leisten. 


